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TOP 5.  Kinder- und Jugendparlament 
 
 
 

Wortmeldungen: Frau Fründt, Noah Heilmann und Josha Junge (KiJuPa), Frau Lechner, 
Herr Box, Herr Brüggert, Frau Hagemann, Frau Gründemann 
 
Von Frau Fründt erfolgt eine allgemeine Information zum Kinder- und Jugendparlament. Noha 
Heilmann gibt einen Rückblick und einen Ausblick auf neue geplante Vorhaben und Aktionen 
durch die Mitglieder des Kijupa. In den Ausführungen wird z.B. die Durchführung der Demokra-
tiekonferenz, Aktionen an verschiedenen Standorten der Stadt zur Müllbeseitigung, miteinem 
Aufruf an die Anwesenden zur Beteiligung an der Aktion im Wohngebiet Kagenmarkt und die 
Spendensammlung für das Tierheim Dorf Mecklenburg und die Fortführung der Spielplatztour in 
Zusammenarbeit mit dem Bauamt, angesprochen. 
 
Ergänzungen erfolgen von Josha Junge. 
Er spricht zum Beispiel Themen an, die als Problem vom Kinder- und Jugendparlament gesehen 
werden. So wünschen sich diese mehr Bänke zum Verweilen und Blumenbeete bzw. Grünoasen 
und die Beseitigung des in der Altstadt verteilten Hundekots wird ebenfalls angesprochen. Die-
ses stört die Kinder und Jugendlichen. Wünschenswert wäre ein überall in der Stadt verfügbares 
WLAN-Netz. Die Kinder und Jugendlichen erhoffen sich bei der Lösung von Problemen die Un-
terstützung des Bürgermeisters und der Bürgerschaft. 
 
In den Wortmeldungen wird u. a. das selbstbewusste Auftreten der Jugendlichen und die klare 
Formulierung ihrer Anliegen, auch zu den Erwartungen der Unterstützung durch die Bürger-
schaft, positiv hervorgehoben. 
Besprochen werden sollte, das Aufleben der AG Begleitung des Kijupa. Hier sollte die Arbeit 
mit der Bürgerschaft wieder aufgenommen werden. 
Ein Hinweis erfolgt auf die Veränderung der Wahlzeit des Kijupa. Hier sollte die Arbeit mit der 
Bürgerschaft wieder aufgenommen werden. 
Ein Hinweis erfolgt auf die Veränderung der Wahlzeit des Kijupa. Diese hat sich von 2 Jahren 
auf 2 ½ Jahre verlängert. Als ein Problem wird der Heimweg für Jugendliche nach der Veranstal-
tung in Dorf Mecklenburg (Mega Night) angesehen. Hier sollte eine Lösung gefunden werden. 
 
 

 
 

 
 
 

 


